
man mit Kugeln und Revolverhelden. Die Arbeiter der Schuhindustrie 
Neuenglands befinden sich im Streik.

Was ist das anderes als ein Abschnitt in dem sich ständig auf­
wärtsbewegenden Kampf in unserem Lande. Ja, Genossen, im Schoße 
unserer Gesellschaft, in dem Lande des mächtigsten Imperialismus der 
Welt gibt es eine Antikriegs-, eine antimonopolistische, eine antirassisti­
sche Zukunft. (Beifall.)

Der Schlüssel zu dieser ganzen Entwicklung ist die zwingende Not­
wendigkeit, für Frieden, für friedliche Koexistenz, für das Recht der 
Menschheit strittige Fragen durch Verhandlungen am Tische der Vernunft 
zu lösen. Unsere Arbeiter werden dies verstehen. Gleicht das nicht ihrem 
jahrhundertealten Kampf für das Recht, sich für die Verbesserung ihrer 
Lage zusammenzuschließen, ein Ziel, für das - und ich bin stolz, das hier 
zu sagen - wir amerikanischen Kommunisten während vieler Jahre ge­
kämpft haben und dessen Grundsätze wir immer noch verteidigen mit all 
dem Elan und der Erfahrung, die wir besitzen.

Zwingt sich einem nicht der Vergleich zur augenblicklichen Weltlage 
auf mit ihrer Notwendigkeit, den Frieden, die Zukunft durch eine Politik 
der gegenseitigen Kompromisse, durch Verhandlungen zu erhalten? Und 
ist nicht die wachsende und mächtige Anziehungskraft des Sozialismus, 
der sich in einem stürmischen Prozeß entwickelt und dabei den Kapitalis­
mus hinter sich läßt, ist nicht die friedliche Koexistenz eine Gesetzmäßig­
keit in der Entwicklung der Menschheit zu einer höheren Gesellschafts­
ordnung?

Genossen, aus allen diesen Gründen hat es die Kommunistische Partei 
der Vereinigten Staaten für notwendig befunden, scharf Stellung gegen 
jene in der kommunistischen Weltbewegung zu nehmen, die eine falsche 
Einschätzung der Resultate der Krise im karibischen Raum und über die 
friedliche Koexistenz im allgemeinen geben. Eine pseudo-linke, dogma­
tische und sektiererische Position liebäugelt mit der Position der ärgsten 
abenteuerlichen US-Imperialisten und gibt ihnen Auftrieb. Diese Position 
mißachtet die Erklärung der 81 Parteien, ist zum Nachteil und trägt zur 
Uneinigkeit der breiten Friedensbewegung sowohl in den einzelnen Län­
dern wie auch im Weltmaßstab bei. Wir verurteilen auch auf das schärfste 
die Angriffe, die seitens der Partei der Arbeit Albaniens auf die sowje­
tische Position unternommen wurden. (Beifall.)

Verleumdungen der sowjetischen Politik hören wir zur Genüge von 
der imperialistischen Presse unseres eigenen Landes.
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